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22. Weiterbildungstag Ruhr  
24. September 2021 • 09:30 – ca. 13:30 Uhr

Aufgrund der Bestimmungen der Coronaschutzverord-
nung bitten wir einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
sowie einen Nachweis über einen gültigen negativen 
Schnelltest, Impfpass oder eine Genesenenbescheini-
gung mitzubringen.

Um verbindliche Anmeldung bis spätestens zum  
20. September 2021 per Mail an  
laura.kuehn@bra.nrw.de wird gebeten.

Es wird kein Teilnehmendenbeitrag erhoben.

Anfahrt

Der Weiterbildungstag findet im Gerd- 
Bucerius-Saal im Heinrich-von-Kleist-Forum  
(Platz der Deutschen Einheit 1, 59065 Hamm)  
statt.

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter: 
web.hamm.de/hmh/gerd-bucerius-saal/anfahrt

Veranstalter

Land Nordrhein-Westfalen vertreten durch die 
Bezirksregierung Arnsberg 
Seibertzstraße 1, 59821 Arnsberg 
Telefon 02931 82-0 
Telefax 02931 82-2520 
poststelle@bra.nrw.de

 
Datenschutzerklärung 

Im Rahmen und zum Zweck des Veranstaltungsmanagements werden Ihre 

Daten in der Bezirksregierung Arnsberg verarbeitet. Weitere Informationen 

zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie unter dem Link: 

www.bra.nrw.de/3948632



Neben Vertreter*innen der Weiterbildungseinrichtungen 
steht auch der parlamentarische Staatssekretär Klaus 
Kaiser für diese Podiumsdiskussion als Gesprächspart-
ner zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf einen lebhaften Austausch und ziel-
führende Ideen und Anregungen. 

SIE SIND HERZLICH EINGELADEN!

PROGRAMM 

09:30 Uhr Stehcafé

10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
Regierungspräsident Hans-Josef Vogel

10:30 Uhr

Podiumsdiskussion  
Herr PStS Klaus Kaiser und Teilnehmer*innen  
aus der Weiterbildungslandschaft

11:30 Uhr	 Impulsreferat mit anschließendem  
Austausch – Anja Wagner

12:30 Uhr Abschlusswort und Verabschiedung

13:00 Uhr Mittagessen

HERAUSFORDERUNGEN FÜR  
DIE WEITERBILDUNG NACH  
DER CORONA-PANDEMIE

2021 – DIE WELT HAT SICH VERÄNDERT!

Vor nicht einmal 3 Jahren haben wir darüber diskutiert, 
wie sich die Weiterbildung aufstellen muss, um den ver-
änderten gesellschaftlichen Anforderungen gerecht wer-
den zu können. Heute denken wir über neue Aufgaben, 
neue Formate, neue Zielgruppen und fortschreitende 
Digitalisierung nach, um das breite Angebot der Weiter-
bildung während der und über die Pandemiezeit hinaus 
zu sichern, anzupassen und weiterzuentwickeln.

Wir möchten den Weiterbildungstag Ruhr dazu nutzen, 
sowohl die einzelnen Herausforderungen, potenzielle 
Lösungsstrategien und -wege, als auch die Rahmenbe-
dingungen für die Weiterbildung aus unterschiedlichen 
Perspektiven zu betrachten. Deshalb wird der Weiterbil-
dungstag wesentlich geprägt sein, von der Podiumsdis-
kussion, in der sowohl die Reform des Weiterbildungs-
gesetzes als auch die ganz konkreten Auswirkungen 
der Pandemie für einzelne Einrichtungen thematisiert 
werden. Nicht zu vergessen, die Chancen und Entwick-
lungsmöglichkeiten, die sich aus der zunehmenden Di-
gitalisierung ergeben, beispielsweise bei der Integration 
unterschiedlicher Zielgruppen. 


